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Bekanntmachungen 

Schlichtungsausschuß 

nach dem Mitarbeitervertretungsgesetz (MAVG) 

(Neubesetzung nach dem Stand vom 1. Januar 1988) 

Dei· gemäß § 49 des \litarbeitervertretungsgesetzes gebildete 
SchlichtungsausschuE setzt sich wie folgt zusammen: 

I. \'orsitzender
(Amtszeit vom 01.011985 - 31.12.1989)

Herr Jürgen Kalitzky

Richter am Verwaltungsgericht

Jl u mk-sstraße 82

2000 Hamburg 13
Tel.: dienst!. 0 40 12 28 02 491

privat O 40 / 45 19 90 

1. Vertreter

Herr Dr. Horst Gehrmann 
Vorsitzender Richter am Amtsgericht 

Zeppelinstr. 1 
2400 Lübeck 1 
Tel.: dienst!, 04 51/3 7117 99 

privat 04 51/3 49 99 

2. Vertreter

Herr Peter Jacobsen

Richter am Amtsgericht

Zur Beek 1 
2390 Flensburg 

Tel.: dienst!. 04 61/8 9191 

privat 04 61/613 41 

II. Beisitzer

(Amtszeit vom 01.01.1988 - 31.12.1991):

a) Mitglied des Kollegiums des NKA

1-krr Detlef Riitting
Oberkirchenrat

:"\eue Burg 1

2000 Hamburg 11

Tel.: dienstl. 0 40 / 3 68 93 35
privat O 40 / 5ll 29 84 

1. Vertreter

Herr Dr, Kurt Z iehbold 
Oberkirchenrat 

Nienredder 2A 
2000 Hamburg 54 
Tel .: dienst!. 0 40 / 3 68 93 88 

privat O 40 15 40 65 19 

2. Vertreter

Herr Henning Kramer
Oberkirchenrat

Dänische Str. 21-35 
2300 Kiel 1 
TeL: dienst!. 04 31/99 12 13 

privat 04 31/58 86 30 
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b) Vom Gesamtausschuß Benannte:

aa) Herr Jens Waubke
Bernadottestr. 7 A 
200 0 Hamburg 50 
Tel.: dienst!. 0 40 / 88 30 00 25 

privat O 40 / 39 50 18 

1. Vertreter

Herr Heinz-Günther Winkler
Humboldtstr. 65
2000 Hamburg 76
Tel.: dienst!. 0 40 / 2 29 30 16

2. Vertreter

Frau Antje Ruhe 
Hainholzer Damm 13 
2200 Elmshorn 
Tel.: dienst!. 0 4121/298 37 

privat O 4121/71162 

bb) Frau Adele Parsiegla 
Furtweg 20a 
2000 Hamburg 54 
Tel.: dienstl. 0 40 / 5 40 16 31 

privat O 40 / 5 70 57 79 

1. Vertreter

Frau Anke Böckler
Lerchenstr. 14 a
2407 Bad Schwartau
Tel.: dienst!. 04 51/74901

privat 04 51/258 19 

2. Vertreter

Frau Marion Pani tzsch-Wiehe

Stexwiese
2332 Rieseby
Tel.: dienst!. 0 43 31 / 59 30

privat O 43 55 / 12 61 

cc) Herr Helmut Kruse
Mühlenkamp 23
2440 Oldenburg
Tel.: dienst!. 0 43 61 / 24 59

privat O 43 61 / 35 04 

1. Vertreter

Herr Klaus Hentschel
Am Lustberg 18
2000 Hamburg 63
Tel.: dienst!. 0 +O / 3 68 93 05

privat O +O / 5 00 03 11 

2. Vertreter

Frau Erika Pari c s
Eifkndorfer Str. 88
2100 Hamburg 90
Tel.: d ienstl. 0 +O /7 6 60 40

privat O +O / 7 90 52 02 
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c) Als Vertreter von Dienststellenleitungen Benannte:

aa) Herr Arnold Ibs
Kirchenoberamtsrat 

Hindenburgring 41 
2256 Garding 
Tel.: dienst!. 0 48 62 / 81 88 

privat O 48 62 / 80 93 

1. Vertreter

Herr Dieter Borcherding
Rentmeister

Büllsbüller Chaussee 5 
2262 Leck 

Tel.: dienst!. 0 46 62 / 9 95 
privat O 46 62 / 6 35 

2. Vertreter

Herr Karl Schmidt 
Stellv. Rentmeister 

Klosterstr. 118 
2300 Kiel 14 
Tel.: dienst!. 0 4342 / 90 21 

privat 04 31 172 2110 

bb) Herr Helmut Witt 
Kirchenoberamtsrat 

Kantstr. 66 
2300 Kiel 1 
Tel.: dienst!. 04 31 / 9 40 31 

privat 04 31/18515 

1. Vertreter

Herr Hans-Hermann Mörke 
Kirchenoberamtsrat 

Kirchenstr. 3 
2200 Elmshorn 
Tel.: dienst\. 0 4121/2 98 33 

privat O 4121/747 43 

2. Vertreter

Herr Jürgen Hering
Verwaltungsleiter

Am Heisterbusch 47 
2430 Neustadt 
Tel.: dienst!. 0 45 61160 37 

privat O 45 61 / 32 48 

Nr. 1 

Die Geschäftsführung des Schlichtungsausschusses ist bis auf 
weiteres so geregelt. daß Anträge auf Schlichtung zu richten sind an: 

Geschäftsstelle des Schlichtungsausschusses 
z.H. Herrn Kirchenamtsrat Manfred Hemmi
Neue Burg 1 .  20 00 Hamburg 11

Tel.: dienst 1. O -+O / 3 68 92 50
privat 11+O/601+53+ 

Nordelbischcs Kirchenamt 

Im . .\uftrage: 

Jessen 

Az.: 37.302 - D J;]) 4 



Nr. 1 G\OBI. 1988 Seite 3 

Bekanntgabe eines neuen Kirchensiegels 

Kiel. den 9. Dezember 1Cl87 

Kirchcngcmcincle: SCL'durf 
Kirchenkreis: Herzogtum Lauenburg 

Die Cmschrift des Kirchensiegels lautet: hang.-Luth. Kirchen­
gemeinde Seedorf. 

Nonlcibisches Kirchenamt 

lm Auftrage: 

Kramer 

Az. 9153 Seedorf - R I .-\R:--.: 2 

Verlust eines Dienstausweises 

Kiel, den �- Dezember 1987 

Der Dienstausweis Nr·. 555. ausgestellt vom I\ordclbischrn Kir­
chenamt in Kiel am 21.2.198-1- für den Pastor Wulf Martens 
in Norderbrarup ist verlorengegangen und wird hiermit für ungültig 
erklärt. 

Az.: 2202 - P 2 

Pfarrstcl lcncrrich tung 

Pfarrstelle des Kirchenkreises Rantzau für J<rankcnhausseelsorgc 
im Schwerpunktkrankenhaus Elmshorn (mit Wirkung vom 1. Juli 
1988). 

Az.: 20 Krankenhausseelsorge Elmshorn - P ll/P 1 

Stellenausschreibungen 

Pfarr, tc 11 c nausschrcibu n gc n 

In der Kirchengemeinde Albersdorf im Kirchenkreis Süder­
dithmarschen wird die 2. Pfarrstelle vakant und ist voraussichtlich 
zum 1.5.1988 mit einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. 
Der gegenwärtige Ffarrstelleninhaber wech seit nach ?jähriger Tätig­
keit in ein anderes Amt l)ic lkset7llng crfulgl durch Wahl des 
Kirchc·n \'ors1anclcs. 

Zur h.-Luth. Kirchengemeinde Albersdorf (Luftkurort) gehören 
3 Pfarrstellen. Der Bezirk dieser Pfarrsteile (Süd-Bezirk) umfaßt 
ca. 2.200 Gemeindeglieder und setzt sich aus einem Teil Albersdorfs 
und Jem Dorf Schafstedt zusammen. Der Predigtdienst wird rnn 
allen drei Pastoren im \\cL·hscl an 3 Predigt,t:itten vollzogen· ,m 
der St. lil'l11igiu'.,kirchc· au, dl'111 11. ]ahrhunclcr1, an der Kirche in 
Schafstcdt und dem Gemeindezentrum Bunsoh. Kindergarten und 
Gemeindeschwesternstation sind in kirchlicher Trägerschaft. Ein 
geräumiges Pfarrhaus steht in Albersdorf zur Verfügung. Grund-, 
Haupt- und Mittelschule sind am Ort. Die Gymnasien in Meldorf 
und Heide sind verkehrsgünstig zu erreichen. Wir erwarten eine 
Pastorin bzw. einen Pastor, die bzw. der sich dem ländlichen Be­
reich und seiner Bevölkerung verbunden weiß und mit einer großen 
Zahl haupt- und ehrenamtlicher Mitarbeiter das Evangelium ver­
künden und die Gemeinde aufbauen möchte. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herr Propst des Kirchenkreises Süder­
dithmarschen, Klosterhof 19, 2223 Meldorf. Weitere Unterlagen 
sind auf Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen die Pastoren 
Gierke, Friedrichstraße 6, 2243 Albersdorf, Tel. 0 48 35 /-+ 64, und 
Müller-Krumwiede, Friedrichstraße 8, 2243 Albersdorf. Tel. 0 48 35 / 
3 40, der stellvertretende Kirchenvorstandsvorsitzende, Herr Kruse. 
Hollenborn, Tel. 0 48 35 / 2 38, sowie Propst Horn. Klosterhof 19. 
2223 Meldorf, Tel. 0 48 32 / 67 41. 

Ablauf der ßl'wl'fhungsfrist ScL·hs Wochen nach [r,cheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und \ erordnungsblattes. 

Az.: 20 Albersdorf (2) - P III/P 1 

In der Kirchengemeinde Grußhansdor f-Schrnalenbeck 
im Kirchenkreis Stormarn - Bezirk Ahrensburg - wird die 1. Pfarr­
stelle vakant und ist zum 1. Juli 1988 mit einem Pastor oder einer 
Pastorin zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch Wahl des Kirchen­
vorstandvs. 

Die Kirchengemeinde ist mit ihren gut 5.000 Gemeindegliedern 
(60 0/o der Bevölkerung) in 2 Bezirke eingeteilt und hat 3 Pfarrstel­
len; die 3. ist durch den Propst besetzt. Die 1. Pfarrstelle wird durch 
Emeritierung des Stelleninhabers frei. Die Kirchengemeinde unter­
hält in jedem Bezirk einen Kindergarten. Für die Jugendarbeit ist 
eine Diakonin zuständig. Die Stelle des Kirchenmusikers wird von 
einer nebenamtlichen zu einer hauptamtlichen ausgebaut. Der 
Gottesdienst in verschiedenen Gestaltungsformen hat im Gemeinde­
leben zentrale Bedeutung. Großhansdorf ist eine Waldgemeinde 
am Rande von Hamburg und liegt mit 3 V-Bahn-Stationen und 
BAB-Anschluß sehr verkehrsgünstig. Alle Schularten sind am Ort. 
Ein schön gelegenes Pastorat (Baujahr 1964) gleich neben der 
Kirche steht zur Verfügung. Dem Stelleninhaber obliegt die Be­
treuung eines Behindertenwohnheimes mit 75 Betten (Gottesdienst 
einmal im Monat). 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Stormarn 
- Bezirk Ahrensburg -. Rockenhof 1. 2000 Hamburg 67. Weitere
Unterlagen sind auf Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen
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Pastor Linck, Tel .  0 4 1  02 / 5 04 19, die Kirchen\'orsteherin, Frau 
Ruhrdorf. Tel 0 41 02 1 6 24 34 oder 0 4 1 02 / 6 13 22 (privat ) und 
Propst Kohl wage, Tel . 0 40 / 60 31  43-0 .  

/\blauf der Bewerbungsfrist : Sechs Wochen nach Erscheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes 

Az. :  20 Großhansdorl-Schmalenbeck ( 1 )  - P I I/P 1 

In der Kirc h L• n gcrn c i n d e  H o h e n l o c k s t c d t  im  Kirchenkreis 
Hantzau i,t die 2. Plarrstellc umgehend mit einem Pastor oder 
einer Pastorin zu besetzen. Die Besetzung erfolgt durch Wahl des 
Kirchenvorstandes. 

Die Kirchengemeinde Hohenlockstcdt hat 2 Pfarrstellen bei ca. 
5 .300 Gemeindegli edern und einer schönen Predigtstätte mit gutem 
Gottesdienstbesuch. Dem modernen Pfarrhaus II in  ruhiger Wohn­
lage ist ein eigenes Gemeindehaus angegl iedert. in dem vor a l lem 
auch die Kinder- und Jugendarbeit weiterhin stattfinden soll .  Talent 
und Neigung dazu sind besonders erwünscht. Kirchlicher Kinder­
garten _  Grund - ,  Haupt- .  Real - und S011clerschuk am Ort ;  Grnrna­
sium in Itzehoe (8 km ) mit Schulbus erreichbar. Die Gemeinde  ist 
ein dankbares Arbei tsfeld z .Z .  mit Schwerpunkten in der Kinder-, 
Posaunen und Scniurcnarbeit. Neben einem Kollegen (53 Tährc) 
s ind be i  urn ein Organist . ein Küster, eine  Bürokraft. ein Fricdhofs­
gärtner, die Mitarbeiterinnen im Kindergarten mit 100 Plätzen 
sowie neben- und ehrenamtl iche Mitarbeiter tätig. Hohenlockstedt 
l i c:gt landsc:haftlich reizvol l _  

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an dc-n Herrn Propst des Kirchenkreises Rantzau. 
Kirchenstra f�e 3 ,  2200 Elmshorn. Weitere Unterlagen sind auf 
Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen Pastor Kruse, Finn i ­
sche Allee 27, 2214 Hohenlockstedt. Tel .  0 48 26 / 22 90 ,  und Propst 
Coetz, Kirchenstrage 3 ,  2200 Elmshorn. TeL 0 41 2 1  / 2 % 27 und 
6 14 58 

Ablauf drr Bewerbungsfrist : Sechs Wochen nach Erscheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und \ crordnungsblattes. 

Az. :  20 Hohenlockstedt (2) - P I I /P 1 

I n  der h. i r c h c n gc m e i n d c  O ev e r s e e  im Kirchenkreis Flens­
burg wird die Pfarrstelle vakant und ist \'Oraussichtlich zum 1. März 
1988 mit einem Pastor oder einer Pastorin oder einem Pastoren­
Ehepaar in einem jeweils eingeschränkten Dicnstn-rhältnis (50 °10) 
zu besetzen. Der gegenwärtige Pfarrstelleninhaber wird zu diesem 
Termin in den Auslandsdienst wechseln, Die Besetzung erfolgt 
durch Wahl des Kirchenvorstandes. 

Die Kirchengemeinde Oeversee, vor den Toren Flensburgs gele­
gen, umfaßt mehrere Dörfer mit ca, 3 .500 Gemeindegliedern . Seit 
2 Jahren wird der Gemeindebezirk Jarplund von einem Pastor z.A. 
(50 %) versorgt . Hier steht eine 20 Jahre alte Kirche mit Gemeinde­
raum. Die ehrwürdige St. Georg Kirche aus dem 12 .  Jahrhundert, 
ein Gemeindehaus, ein gemeindlich engagierter Kindergarten und 
eine Schwesternstation sowie eines der schönsten Pastorate in 
Nordelbien befinden sich in Oeversee. Oeversee ist eine sehr 
lebendige Gemeinde mit einem regen und verantwortungsbewuß­
ten Kirchenvorstand, vielen neben- und ehrenamtlichen Mitarbei­
tern und Mitarbeiterinnen, die das aktive Gemeindeleben mi ttra­
gen. Grund-und Hauptschule in Oeversee ;  weiterführende Schulen 
in Tarp (5 km) und Flensburg ( 10  km) . 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Flensburg, 

:V1ü hlenstraße 19, 2390 Flensburg. Weitere Unterlagen sind auf 
Anforderung einzureichen_ ,'\uskünf!L' ertei len Pastor H c-rrm,rnn .  
Stapcl h olmer Weg 29, 239 1  Oeversee. Tel .  0 46 30 / 3 70. der ste.1 1-
vertretende Vorsitzende des Kirchenvorstand es. Herr Köppen, Har­
seeweg 1 2. 2.391 Oeverscc. Tel .  0 45 63 / 8 60. und Propst Juhl 
\l üh lcn,traße 19, 2390 Flensburg, Tel . 04 61 / 5 20 21 .  

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und \'erurdnungsblatte, . 

Az. :  20 Oeversee - P III/P 1 

In der  K i r c h e n ge m e i n d e  S t .  J o h a n n e s  S c h a c h t -A u d o r f  
im  Kird1 ,·nkrcis H,ndsburg is t  d ie 1 .  Pfarrstelle zum 15 1 988 mit 
einem Pastor oder einer Pastorin oder einem Pastoren-Ehepaar in 
e inem jewei ls eingeschränkien Dienstverhältnis (50 °'o ) zu besetzen . 
Die Besetzung crfulgt durch Wahl des Kirchen\'Urstan des. 

Der von dieser Pfarrstelle zu versorgende Bezirk mit ca. l .900 
Gemeindegl irdern umfaßt d en ländlichen Teil unserer Kirchen­
gemeinde .  zu dem d ie fünf Dörfer Haßmoor. Hiibek, Clstenfeld .  
Rade und Schülldorf gehören .  und den Südteil \'On Schacht-Audorf 
Da bis vor 1 1 /2 Jahren dieser Pfarrbezirk über einen längeren 
Zcitrnum nicht voll hctrcui \l'Urdcn ist . b ietet sich h ier d i e· Chance 
eines neuen Anfangs ,  der die dankbare Aufrrnhme der Gemeinde 
glieder finden wird. Predigtstätte d ieses Pfarrbezirks i st die St . Ta­
kobi-Kirche in Ostenfcld ,  in der der Gottesdiemt al le vierzehn Tagr 
stattfindet . Die Ki.rchengcmcinde St. Johannes hat in Schacht­
Audorf ein 1 971 erbautes, schönes Gemeindehaus und ist Trägerin 
eines Kindergartens mit z .Z .  vier Gruppen . Im Bereich der fugend­
arbcit ist c,in hauptamtliche!' Mitarbeiter (Di:1kon) tät ig Grund­
Haupt - und Realschule befinden sich in Schacht-Audorf. weiterfüh­
rende Schulen im nahe gelegenen Rendsburg. \Vir wün,chen uns 
eine Pasturin, einen Pastor , ,der e in P,htoren-Elll'paar. die hzw. der 
bzw das sich der dörflichen Bevölkerung verbunden füh lt und 
selbst das Landleben auch mag. Ein Pastorat wird in einem der 
Dörfer angemietet wc-rdcn. Kirchenvorstand,  \l itarheitcr- und der 
Kollege auf cler 2 .  Pfarrstcik (Pa stor z.A.) freLten sich auf eine 
Seelsorgerin bzw. einen Seelsorger bzw. ein Pastoren- Ehepaar, die 
bzw. der bzw. das Wert auf eine gute Zusammenarbeit innerhalb 
der Gesamtgemeinde legt. 

Bewerbungen mit ausführlichem , handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Rendsburg, 
An der Maricnki1·chc 7-8 ,  2370 l{endsburg. \\eitere Cnterlagcn 
sind auf Anforderung einzureichen . Auskünfte ertei len Pastor z .A 
Friese. Dorfstraße 12, 2373 Schacht-Audorf, Te l .  0 43 31/ 9 1 1 69. 
und Prupst Jochims ,  Altsiädtcr Cänrn 15, 2370 Rendsburg, Tel 
0 43 3 1 /  7 11 71  

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen die­
ser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsbl attes. 

Az. :  20 St. Johannes Schacht-Audorf ( 1 )  - P I I /P l 

In der Pa u l s - Ki r c h e ng e m e i n d e  S ch e n e fe l d  im  Kirchen­
kreis Blankenese wird die 2 .  Pfarrstel le vakant und ist sobald wie 
möglich mit einem Pastor oder e iner Pastorin zu besetzen .  Die 
Besetzung erfolgt durch Wahl des Kirchenvorstandes. 

Schenefeld ist eine Kleinstadt am Rande Hamburgs , Die Pauls­
Kirchengemeinde hat bei ca. 6 .000 G liedern zwei Pfarrstellen. Ein 
geräumiges Pastorat mit angeschlossenem Gemeindesaal i st vor­
handen. Alle Schulen sind am Ort Die Mitarbeiterschaft besteht 
u .a .  aus einem Diakon für Kinder- und Jugendarbeit, einer Orga-
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nistin, zwei Halbtagssekretärinnen, einem Küster, einer Gemeinde­
schwester (integriert in die Sozialstation), Die Gemeinde hat einen 
Kindcrgartrn mit 11 Mitarbt·iterinnen und l 'iO Kindern. Das CL·­
meincklcbcn wird in enger Zusammenarbeit zwischen Pastoren 1 

Pastorin. den haupt- und ehrenamtlichen I\litarbeiter(innenJ ge­
tragen. Der Kirchenvorstand. die Mitarbeiter(innen) und die Ge­
meindeglieder wünschen sich von dem neuen Pastor, der neuen 
Pastorin, daß er/sie sich gemeinsam mit ihnen auf die vielseitigen 
AufgabL·nbcreiche einläßt. wu neben gewachsenen Traditionen auch 
!{aurn bleibt für eigene neue Ideen und Akti\ itätcn, insbesonclcrc 
daß er1s1e sich der jüngeren Generation zuwendet und die im 
Ansatz vorhandene Arbeit mit Familien und Jungerwachsenen för­
dert und ausbaut 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Blankc­
nese, Durrnienstr. 1 a, 2000 Hamburg 55. \Vcitt're Uni.erlagen sind 
auf Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen Pastorin Uta 
\Volte:. Kirchenstr. 2, 2000 Schenefeld, Tel. 0 40 / 8 30 85 60, und 
Propst Schmidtpott, Tel O 40 i 8612 76. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen die­
ser AU\l:Zlhl' des Gesetz- und Verordnungshlatks. 

Az.: 20 Pauls-KG Sehendeid (2) - P I/P 2 

Stellenausschreibungen 

Für dit' Ökumenische .'\rrll'itsstclle „Gerechtigkeit Frieden und 
ßcwahrung der Schöpfung"' sucht der Kirchenkreis Sturmarn zum 
L April 1988 

eine Pastorin/einen  Pastor.  

Diese Stelle ist im Rahmen eines PEP-Projektes auf 5 Jahre be­
fristet Die .\rbeitsstel\e sull im Kirchenkreis das BewuEtsein tür 
den Zu,am1nenhang von Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung 
der Schöp!ung fördern, ökumenische Impulse in den Kirchenkreis 
und die Gemeinden vermitteln, zu gemeindlichen Aktivitäten und 
freien Initiativen ermuiigen und sie unterstützen. Dieser Auftrag 
soll erfüllt werden im Spannungsfeld von Ortsgemeinden und Ini­
tiativgrupprn. 

In der 1\rbcitsstclle art1eiten augerdem mit ein Pastor/eine Pastu­
rin mit eingeschränktem Auftrag als Ökumene-Beauftragte(r) und 
eine Schreibkraft mit Sachbearbeiter-Funktion 1.20 Stunden). 

Im Team der Arbeitsstelle soll dieser Mitarbeiter/diese Mitarbri­
terin schwerpunktmäßig Ansprechpartnerl-in sein für Initiativ­
gruppen. Dazu gehören Beratung, Begleitung und Seminarangl'­
hote mit ckm Ziel, das ti1u>logische, gesellschaftliche und politi,che 
Verständnis für die ökumenischen Herausforderungen von Gerech­
tigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung im Kirchenkreis 
weiter zu entwickeln. Erfahrungen in Gruppenpädagogik und -bera­
tung sind erwünscht Diese Stelle ist auch ausgeschrieben für eine/n 
Mitarbeiter/in für Beratung, Begleitung und Seminarangebote. 

Nähere Auskünfte erteilen: 

Hanna Fetköter, Sprecherin des Projekt-Ausschusses, TeL O 40 / 
6 78 4319, Propst Helmer Chr, Lehmann, TeL O 40 / 60 31 43-44, 
Pastor Ulrich Hentschel, Tel. O 40 / 60 31 43-68. 

Bewerbungs-Unterlagen sind zu richten an den Kirchenkreis­
vorstand des Kirchenkreises Stormarn, Rockenhof 1, 2000 Ham­
burg 67, zu Hd. des Vorsitzenden. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen im 
Gesetz- und Verordnungsblatt. 

Az.: 2020 - P Il/P 1 

Für die Ökumenische Arbeitsstelle „Gerechtigkeit Frieden und 
Bewahrung der Schöpfung" sucht der Kirchenkreis Stonnarn zum 
1. April 19(\F

einen Pastor/eine Pastorin als Ökumene-Beauftragte(n) 
mit eingeschränktem Dienstauftrag (50 ° o). 

Diese Stelle ist im Rahmen eines PEP-Projektes auf 5 Jahre be­
fristet Die Arbeitsstelle soll im Kirchenkreis das Bewußtsein für 
den Zusammenhang von Gen.:chtigkeit, Frieden und Bewahrung 
der Schöpfung fördern, ökumenische Impulse in drn I<irchenkreis 
und die Gemeinden vermitteln. zu gemeindlichen Aktivitäten und 
freien Initiativen ermutigen und sie unterstützen. Dieser Auftrag 
soll erfüllt werden im Spannungsfeld von Ortsgemeinden und Ini­
tiativgruppen. 

In der Arhcitsstcllc arbeiten auEcrdcm mit eine Pastorin/Dia­
konin/Sozialp;idagogin oder ein Pastor/Diakon !Sozialpädagoge 
für Scminarangebotc, Gruppen- und Gemeinde-Beratung und 
Gremienarbeit und eine Schreibkraft mit Sachbearbeiter-Funktion 
(20 Stunden) 

Im Team der Arbeitsstelle soll dieser Mitarbeiter/diese Mitarbei­
terin schwerpunktmäßig Ansprcchpartncr/-in sein für Gemeinde­
gruppen und l(irchcnvorständc. Dazu gehören Beratung, fü:gleitung 
und Seminarangcbute mit. dem Ziel. das theologische, gcs<,;llschaft­
liche und politische Verständnis für die ökumenischen Herausforde­
rungen von Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung 
im Kirchenkreis weiter zu entwickeln. 

Erwartet werden Gcmcindcerf:-1hrung, Kenntnis der ökumeni­
schen theologischen Diskussion. Auswertung und \'ermittlung neuer 
Erfahrungen aus der Ökumene. Erwünscht sind Ertahrungen in 
Gruppenpäda�ogik und Beratung. 

Nähere Auskünfte erteilen: 

Hanna Fetköter. Sprecherin des Projekt-Ausschusses. TeL O 40 / 
6 78 4.3 19, Prop,t Helrncr Chr. Lehmann, Tel. 0 40 / 60 31 43-44, 
Pastor Ulrich f-lcntschel, Tel. 0 40 1 60 31 43-68. 

Bewerbungs-Unterlagen sind zu richten an den Kirchenkreis­
vorstand des Kirchenkreises Stormarn, Rockenhof L 2000 Ham­
burg 67, zu Hd. des Vorsitzenden. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: \'ier Wochen nach Erscheinen im 
Gesetz- und \·crordnungsblatt 

Az.: 2020 - P ll/P 1 

Für die Ökumenische Arbeitsstelle „Gerechtigkeit, Frieden und 
Bewahrung der Schöpfung" sucht der Kirchenkreis Stormarn zum 
L April 1988 

e ine Mitarbeiter in/einen Mitarbei ter  
für Beratung, Begleitung  und Seminarangebot e. 

Diese Stelle ist im Rahmen eines PEP-Projektes auf 5 Jahre be­
fristet. Die Arbeitsstelle soll im Kirchenkreis das Bewußtsein für 
den Zusammenhang von Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung 
der Schöpfung fördern, ökumenische Impulse in den Kirchenkreis 
und die Gemeinden vermitteln, zu gemeindlichen Aktivitäten und 
freien Initiativen ermutigen und sie unterstützen. Dieser Auftrag 
soll erfüllt werden im Spannungsfeld von Ortsgemeinden und Ini­
tiativgruppen. 

In der Arbeitsstelle arbeiten außerdem mit ein Pastor/eine Pasto­
rin mit eingeschränktem Auftrag als Ökumene-Beauftragte(r) und 
eine Schreibkraft mit Sachbearbeiter-Funktion (20 Stunden). 
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Im Team der Arbeitsstelle soll dieser ;\litarbeiter/diese J\litarbei­
tcrin schwerpunktmäßig Ansprcchpartner/-in sein für Initiativ­
gruppen. Dazu gch(iren Beratung. ße,-:lcitung und Sernin;-irangc­
bute mit eiern Ziel, da, thculugische, gc,cllschartlichc und poliuschc 
Verständnis für die ökumenischen Herausforderungen von Gerech­
tigkeit. Frieden und Bewahrung der Schöpfung im Kirchenkreis 
weiter zu entwickeln. Erfahrungen in Gruppenpädagogik und -bera­
tung sind erwünscht Diese Stelle ist auch ausgeschrieben für eine/n 
Pastorin/Pastor. 

Erbeten werden Bewerbungen von :\li1arbeitcrinm:111 \litarbci­
tern mit sozialpädagogischer/diakonischer Ausbildung bzw. mit 
abgeschlossener Hochschulbildung. Die Eingruppierung erfolgt 
nach BAT/KAT IV a bzw. II a. 

l\ähcrc Auskünf1c crtt'ilcn · 

Hanna Fetkiitcr, Sprecherin des Prnjekt-:\usschusses. Tl'i O 40 / 
b 78 •+3 19, Propst Hclrner Chr. Lchmmrn. Tel. 0 40 / 60 31--1-3--+4. 
Pastor Ulrich Hentschel. Tel. 0 40 / 60 31 +3-68. 

Bewerbungs-Unterlagen sind zu richten an den Kirchenkreis­
vorstand des Kirchenkreises Stormarn. Rockenhof 1, 2000 Ham­
burg 67, zu Hd. des \'t1rsitzcndcn 

-\blauf der Bewt'rbungsfrist: Vier \\'()chrn nach Erscheinen im 
Gesetz- und Verordnungsblatt. 

Az. 2020 - P Il/P 1 

Beim Rentamt des Ev.-Luth. Kirchenkreises '.\orderdithmarschen 
in Heide ist zum nächstrniiglichcn Termin die Stelle 

des \erwaltungslcitn:;/dcr Ven\:1l tu!lgslcitcrin 

zu besetzen. 

Der Kirchenkreis Norderdithrnarschen mit seinen 46.555 Ge­

meindegliedern setzt sich aus 18 Kirchengemeinden zusammen. 
Davon sind beim Rentamt des Kirchenkreises z.Z. 7 Kirchcn­
gerrn:irnkn angeschlossen :\uf KirchcnkreisL·hcnc hat das l�cntamt 
den Kirchenkreis, das Alters- und Pllcgch,·1m s()wic die Dicmt­
stellen Jugendwerk, Kurseelsorge, Kindergärten und Friedhöfe ver­
waltungsmäßig zu betreuen. 

Gesucht wird eine Führungskraft mit einschlägigen Kenntnissen 
auf allen Gebieten kirchlicher Verwaltung einschließlich der Dienste 
und \\crkc und der hihigh·it. l'in gutes menschliches Verhältnis �u 
den 8 \l i tarheitcrn des Rrn tamtcs des Ki rclw11 hciscs zu pflegen. 

Der Bewerber/die Bewerberin muß die zweite Verwaltungsprüfung 
abgelegt und Leitungserfahrungen haben. 

Die Anstellung erfolgt nach KAT III/ A 12. 

Sclrnerbehindcrte werden lwi cntsrrcchcmkr Eignung bcvor,ugt 
bcrücksic'htigt 

Bewerbungen mit den entsprechenden l'nterlagen sind zu rich­
ten an den Kirchenkreisrnrstand des Kirchenkreises Norderdith­
marschen. Auskünfte erteilt Propst Schulz. Tel. 04 81/632 20. 

Ahlauf der Bewerbungsfri,t: Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser \usgahc des Gcsct1- und Vcrordnungsblartes. 

Az.: 30 KK '.\lorderdithmarschcn - D 12 

Person aln ach richten 

Ernannt  

\lit Wirkung vom I Januar Jg88 der Pastor Gerhard Schmidt. 
zuletzt in Neuguinea, zum Pastor der Pfarrstelle der Kirchen­
gemeinde Langenhorn, Kirchenkreis Husum-Bredstedt: 

mit Wirkung vom 1. Januar 1988 der Diplom-Ökonom Peter 
Stoll zum Kirchenrat beim Nordelbischen Kirchenamt in 
Kiel. 

Bestät igt: 

Mit Wirkung vom L Dezember 1987 die Wahl des Pastors Dieter 
Geldschläger, z.Z. in Wedel, zum Pastor der 2. Pfarrstelle 
der Kirchengemeinde Wedel, Kirchenkreis Blankenese; 

mit Wirkung vom L Januar 1988 die Wahl des Pastors Hans 
Christian S toeckicht, bisher in Kiel-Holtenau, zum Pastor 
der 1. Ffarrstelle der Michaelis-Kirchengemeinde Kiel, Kirchen­
kreis Kiel. 

Berufen: 

Mit Wirkung vom L Januar 1988 der Pastor Gunnar Berg, bisher 
in Krummendiek. zum Pastor der Pfarrstelle Feldstedt der 
Nordschleswigschen Gemeinde der Nordelbischen Ev.-Luth. 
Kirche; 

mit Wirkung vom L Februar 1988 auf die Dauer von 5 Jahren der 
Pastor Dr. Ingo Le m b k e, bisher in Halstenbek, in das Amt 
des Ökumenebeauftragten der Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche 
mit dem Dienst- und Wohnsitz in Hamburg. 

Eingeführt· 

Am 7 '-.uvcmbcr 1987 der Pa,tor Harmut Ccr ickc als Pastor ;r1 
das ".\mt eines theologischen Referenten des Neuguinea-Refe­
rates (einschließlich des Aufgabenbereiches Gemeindedienst 
für Weltmission) des Nordelbischen Missionszentrums; 

am 8. November 1987 der Pastor Rcinhard Fa ltin als Pastor in 
clil' Pfarrstelle der Kirchrngemeinde Langrncls-Nordmarsch 
Kirchenkreis Husum-Brcclstcclt: 

am 29. !\ovember 1987 der Pastor Rudi l\a terski als Pastor in 
die 2. Pfarrstelle der Friedens-Kirchengemeinde Hamburg­
Jenfeld, Kirchenkreis Stormarn - Bezirk Wandsbek-Rahlstedt -; 

am 6. Dezember 1987 der Pastor Hans Peter Petersen als Pastor 
in die 1. Ffarrstelle der Kirchengemeinde Hademarschen, Kir­
chenkreis Rendsburg. 

Verlängert: 

Die Beurlaubung der Pastorin Rosemarie Wagner-Gehlhaar. 
geb. Wagner, nach den Bestimmungen des § 79 Abs. 1 Satz 1 
Buchst a in Verbindung mit § 79 b Abs. 1 des Pfarrergesetzes 
der VELKD i.d.F. vom 3.1.1983 um zwei Jahre über den 
31.1.1988 hinaus. 

Ausgehändigt: 

Am 27. Oktober 1987 dem Militärpfarrer Herbert Blöchle die 
kirchliche Berufungsurkunde über die Übertragung der 2. Pfarr­
stelle (personaler Seelsorgebereich) der Kirchengemeinde 
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,.Der gute Hirte" Hamburg-]enfeld, Kirchenkreis Stormarn 
I\L'!irk Wanclshck-ffahlsteclt -: 

am 2�. \uvl'mbcr 1987 deni Militärpfarrn Dr Andreas Pa w L1 s 
die kirchliche Berufungsurkunde über die Übertragung der 
2. Pfarrstelle (personaler Seelsorgebereich) der Bugenhagen­
Kirchengemeinde zu Groß-Flottbek, Kirchenkreis Blankenese.

Beauftragt. 

Mit \\"irkung vorn lh. Dezember 1987 die Pastorin z.J\. Christa 
Loose-Stolten, geb. Stolten, z.Z. in Flintbek, im Rahmen 
ihres Dienstverhältnisses auf Probe zur '.'-lordelbischen Ev.-Luth. 
Kirche mit der Verwaltung der 3. Pfarrstelle der Kirchen-

gemeinde Kaltenkirchen, Kirchenkreis Neumünster (Auftrags­
änderung) 

Vcrsct?t: 

Mit Wirkung mm 1. Dezember 1987 der Militärdekan Dr. Dieter 
Illert. bisher Evangelischer S tandortpfarrer Neumünster, von 
Neumünster nach Kiel als Evangelischer Standortpfarrer Kiel. 

In den Ruhestand versetzt: 

Mit Wirkung \0m 1. Januar 1988 der Pastor i.W. Roclcwig Laabs; 

mit Wirkung mm 1. März 1988 der Pastor Reinhold Gerber in 
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